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Roiienenteli wal-en ungenügend. Dem einzig-

vorhandenen Stamm Emdeuer Gänse des Gleflügel-

hofes „Erlach-Linsberg" wurde die silberne Vereins

Medaille zuerkannt.

Die Prämiirung in der Gi'ossgefliigel-Abtlieilung

muss, als eine äusserst Freigebige bezeichnet werden,

sozwar, dass die ausbezahlten Classenpreise allein,

das eingegangene Standgeld beiweitem überstiegen,

dessgleichen kann dem Araugement, der Pflege

und Wartung, sowie der raschen Rücksendung des

Geflügels ein unumschränktes Lob gezollt werden,
Gallus.

Ausstellungen.

II. Jahresausstellung des Vereins Vogelfreunde

„Edler Sänger".

Dieser Kampf gefiederter Sänger, welclier von dem Verein

in Braun's Localitäten, VI., Gumpendorlerstrasse 141, für Sonntag

den 1. Mai ausgeschrieben wurde, hatte, vvie vorauszusehen war,

einen sehr interessanten Verlauf, und es erfreute sicli diese

zweckentsprecliend und hübsch decorirte Ausstelhing trotz

ungünstiger Witterung eines sehr regen Besuches. Die Preise

bestanden aus künstlerisch ausgeführtem Vogel sammt Wappen,

massiv in Bronze mit reicher Vergoldung, auf welchem das

Ausstellungsdatum ersichtlich gemacht, und auf färbigem Bande

die Gold- und Silber-Prämien befestigt waren. Dieselben gingen

aus Herrn Josef Kremser's allbekannter Metallgiesserei hervor,

und wurden von obgenanntem Herrn dem Vereine kostenlos

gespendet; in gleicher Weise kamen die Vereius-Mitglieder

Bildhauer Herr Engelbert Langer und Ciseleur Herr Franz Hons

dem Vereine entgegen.

Erste Preise erhielten: Für „Nachtigallen" die Herren

Serda und Schwindt; für „Gelbe Spotte i" die Herren Lederer,

Hons und Schmidt; für „Graue Spotter" die Herren Deibl

und Russ; für „Spanische Grasmücken" Herr Eckl; für

„Seh warzblättchen" die Herren Stamniinger, Sladek und

Hons; für „Singende Goldbähnchen" und „Graue Bach-
stelzen" die Herren Langer sen. und Schumann,

Ferner erhielten noch Preise die Hen-en: Schillbach,

Langer jun„ Rothbauer, Merker, Kremser jun,, Sachse, Poldt,

Bognar, Hartl, Nisser, Rancak, Schnaiter, Ziegler, Herschmann,

Peckary, Fuchs, Langheinrich, Hallas und Wenezek.

Vereinsnachi'icliten.

Frankfurt a. M. Die hiesige Gesellschaft der Vogelfreunde

hat in den letzten zwei Jahren unter der umsichtigen Leitung

ihres neuen Vorsitzenden, Branddireclor a. D., Ranft, einen

derartigen Aulschwung genommen (nahezu 300 Mitglieder), dass

die seitherige Anzahl der Vorstandsmitglieder zur Erledigung

der Geschäfte nicht mehr genügen konnte und die Neucreirung

weiterer Vorstandsämter zur unabweisbaren Nolhwendigkeit

wurde. Natürlich ward liierdurch eine vollständige Aenderung

der Statuten bedingt; die indessen auch nach anderen Richtungen

hin einer wesentlichen Umarbeitung bedürftig geworden waren.

Auf Grund dieser neuen Statuten fand in der letzten General-

versammlung die Neuwahl des Vorstandes für die Dauer der

nächsten drei Jahre statt, die folgendes Resultat ergab; L Vor-

sitzender: Branddirector C. Ranft, H. Vorsitzender: Franz Flach,

I. Schatzmeister: C. Kilb, II. Schatzmeister: Ernst Diehl. I. Schrift-

führer: Rudolf Frank II. Schriftführer: Robert Weigel, I. Inven-

tarverwalter: Ferdinand Strohecker, II. Inventarverwalter:

Heinrich Stromeyer und Büchereiverwalter: Carl Mittler. Zur

Feier des 25jährigen Bestehens der Gesellschaft wird beabsich-

tigt, in diesem Jahre, nebst anderen Festlichkeiten, eine grosse

Geflügel-Ausstellung abzuhalten, und zwar wird dieselbe in den

Tagen vom 13.— 17, August stattfinden. Zur Wahl dieses, für

ein solches Unternehmen, nicht ganz günstig erscheinenden

Zeitpunktes, war die Gesellschaft deshalb genöthigt, weil das

einzige, hier zur Verfügung stehende Local, die landwirthschaft-

liche Halle, bedeutenden baulichen Umänderungen unterworfen

wird, die erst zu dieser Zeit beendigt sein werden. Trotz dieses

Umstandes rechnet die Gesellschaft auf eine rege Betbeiligung

von Nah und Fern, da die Frankfurter Ausstellungen bekannt-

lich immer reich mit Preisen dotirt sind und auch hier stets

gutes Geflügel gerne gekauft wird. Mit der Ausstellung ist eine

Lotterie verbunden, zu welcher 12.000 Lose ausgegeben werden,

deren Vertrieb im ganzen Regierungsbezirke gestattet ist. Die

Vorarbeiten sind lebhaft im Gange und wird das Programm

schon demnächst zur Ausgabe gelangen. Einstweilen wird dieser

Tage die provisorische Classenaufstellung an alle Vereine und

bekannten Züchter versendet werden. Es soll dadurch Jeder-

mann die Möglichkeit geboten werden, für etwa nicht vorge-

sehene Rassen oder seltenen Farbenscbläge eigene Classen,

sogenannte Garantieclassen stiften zu können, F.

Kleine Notizen.

Kämpfende Steinadler. Am 7. d. M. erschienen zwei Stein-

adler ober der Ortschaft Seregelyes und verfolgten sich im

wüthenden Kampfe. Nach ungefähr einer Stunde liessen sie

ermüdet mit dem Kampfe auf. Der eine bäumte in einem Haus-

garten auf, wo man ihn erlegte, derandere flüchtetesichmülisamen

Fluges, flog auf ein Dach, stürzte jedoch, in Folge seiner Wunden,

todt auf die Erde. Dieses Exemplar ging zu Grunde, das andere

wird aber präparirt und kommt in den Besitz des dortigen Ver-

walters F. Czeilich. Beide waren ausgefärbte alte Ö, Aquila

chrysaetos.

Stulilweissenburg, 10*. Mai 1892.

Ladisl. Kenessey v. Kenese.

Bemerkenswerthes vom Frühjahre 1892 im Weissenburger

Comitat. Ende Apiil 3 Milvus korschun Gm. in Csala erlegt.

6. Mai: Muscicapa parva L. $ bei Stuhlweissenburg erlegt.

7. Mai: Gyps fulvus Gm. ad in Gäkozd erlegt. 11. Mai: Ein

Pernis apivorus L. in Csala erlegt. Alle diese Exemplare

kamen zu unserem Mitgliede, Herrn Prof. Gabr. Szikla.

Stuhlweissenburg, U, Mai 1892.

Ladisl. Kenessey v. Kenese.

Merkwürdige Pflegemutter. In meinem Nachbardoife

Stettanich bei Jülich besitzt ein Schreinermeister Schmitz eine

Katze, die ihre Jungen todt biss und dafür sieben Kücken einer

bösen Henne adoptierte, die solche nicht annehmen wollte.

Die Henne hatte bereits gleichfalls zwei Kücken todtgebissen.

bis sie am dritten Tage abgesetzt wurde. Die Katze erbarmte

sich der übrigen sieben Kücken, drückte sie zärtlich an sich,

bebrütete sie und führte sie in der Küche und auf dem Hofe
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